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Vorwort

Liebe Leserin, lieber Leser

Wenn ich auf das vergangene Jahr 2018 zurückblicke bin ich dankbar und auch ein wenig stolz. 
Stolz auf die aktiven und pflichtbewussten Vorstandsfrauen und dankbar, dass wir ein weiteres 
Jahr Frauenvereinsgeschichte schreiben durften. Ein Engagement für jüngere und ältere Mit-
menschen, für Frauen, Kinder und Familien war im vergangenen Jahr und bleibt auch für die 
Zukunft unser Vorsatz. 

Das Frühjahr 2018 brachte uns etwas mehr Arbeit, aber dafür viel Anerkennung und Neues. Wir 
durften zur 130. Generalversammlung unseres Kantonalverbandes SGF Zentralschweiz in die 
Swisspor Arena einladen. Das Organisieren eines solch grossen Anlasses, begleitet durch das 
professionelle Team der Swisspor Arena, war spannend und belohnte uns mit vielen dankenden 
Teilnehmenden. Die Überraschung war gross, als beim Heraustreten auf die Zuschauertribüne, 
auf den riesigen Tafeln über dem Fussballfeld das Logo des SGF mit den 130 Jahren bemerkt 
wurde.

Vorstand SGF Sektion Stadt Luzern;  v.l. Charlotte Wälti, Barbara Gysi-Sidler, Irène Lichtsteiner,  

 Vreny Dublanc-Bucher (Sekretariat), Regula Bucher, Christine Hofer
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Unsere Aufgaben haben wir weiterhin mit Energie und Freude angepackt. Babysitter werden 
mal häufiger, mal weniger vermittelt, die Eltern der Kinder in der Kita Chenderstube schätzen 
unser kleines aber herzliches Angebot, die Bewohner und Bewohnerinnen des Elisabethen-
heims durften den traditionellen Ausflug und das Weihnachtssingen geniessen und unsere 
Mieterschaft an der Luegetenstrasse ist zu einer kleinen Familie zusammengewachsen. Über-
zeugen Sie sich selbst und lesen Sie die folgenden Jahresberichte.

Gerne zitiere ich Königin Elisabeth II, die sich im Januar dieses Jahres im Zusammenhang mit 
Brexit mit folgenden Worten an die Ortsgruppe der ehrwürdigen Frauenorganisation „Women’s 
Institute“ wandte: „Jede Generation hat ihre eigenen Herausforderungen und befinde sich auf 
der Suche nach neuen Antworten.“ Nicht nur an die Landfrauen von Norfolk gewandt sagte sie, 
man solle „gut übereinander reden und unterschiedliche Standpunkte respektieren, gemeinsam 
nach Übereinstimmung suchen und niemals das grosse Ganze aus den Augen verlieren.“
Welch wichtige Worte um das Zusammenleben in unserer Gesellschaft! Genau diese Haltung 
nehmen wir SGF-Frauen ein und wir werden uns mit all unseren Möglichkeiten weiterhin für ein 
harmonisches Zusammenleben einsetzen und unsere Kräfte zielgerichtet einsetzen.

 Barbara Gysi-Sidler

Adrian Lupart, Regionaldirektor Luzern

Sie können sich auf uns 
verlassen – weil wir täglich 
unser Bestes für Sie geben.
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Jahresversammlungen und Tagungen

129. Jahresversammlung der Sektion Stadt Luzern vom 29. Mai 2018
im Hotel Waldstätterhof, Luzern
23 stimmberechtigte Mitglieder und 4 Gäste durfte ich zur 129. Jahresversammlung begrüssen. 
Die Jahresberichte waren den Mitgliedern zugeschickt worden, weshalb auf ein Verlesen ver-
zichtet wurde. Trotzdem konnten die Aktivitäten des vergangenen Jahres anhand von Bildern 
nochmals in Erinnerung gerufen werden. Eindrücklich geblieben war die Führung durch den 
Gletschergarten mit Marie Amrein Troller (alias Regula Egli). Ebenso erfreuten die Bilder vom 
Jubiläumsanlass «25 Jahre Luegeten». Die statutarischen Geschäfte wurden genehmigt und 
der Erhöhung des Jahresbeitrages ab Januar 2019 von 20.00 auf 25.00 Franken zugestimmt. 
Irène Lichtsteiner wurde für 4 Jahre wiedergewählt und wir sind froh, dass sie unseren Verein 
im Stiftungsrat Waldstätterhof und in der Betriebskommission gut vertritt. Auf die Jahresver-
sammlung 2019 wird der Vorstand eine Statutenanpassung vorsehen. Mit dem Hinweis auf die 
geplanten Aktivitäten für das kommende Jahr und nach einem herzlichen Grusswort von unse-
rer neugewählten Präsidentin des SGF Zentralschweiz, Ruth Aregger wurde die Jahresver-
sammlung geschlossen und die Teilnehmenden trafen sich zum Mittagessen im Saal Frank des 
Restaurants Waldstätterhof. Am Nachmittag folgten viele interessierte Vereinsmitglieder der 
Vorführung eines Films von und mit Reinhold Messner über das Bergsteigen, die Natur und die 
Menschen rund um den Himalaya.

130. Generalversammlung des SGF – Gemeinnütziger Frauenverein Zentralschweiz
vom 19. April 2018 in der Swisspor Arena Luzern 
Zum letzten Mal als Präsidentin des SGF Zentralschweiz und als Präsidentin der organisieren-
den Sektion Stadt Luzern, durfte ich die Vertreterinnen der Sektionen, Einzelmitglieder und 

swissporarena
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namhafte Gäste in der Swisspor Arena begrüssen. Der spezielle Ort hatte gwundrig gemacht 
und unsere Erwartungen wurden voll und ganz erfüllt. Zum offiziellen Teil traf man sich, nach 
dem Begrüssungskaffee, im Medienraum der Arena. Zum Mittagessen ging es ein paar Stock-
werke höher und in der Präsidenten Lounge war das Mittagsbuffet aufgebaut. Die Öffnung zum 
Rasenplatz, die hohe gelegenen Zuschauersitzreihen und der überraschende Blick zur Anzei-
getafel liess die Teilnehmenden staunen. Nachmittags durfte sogar der «heilige» Rasen berührt 
und ein Blick in das Stadion geworfen werden.
Die statutarischen Geschäfte wurden alle gutgeheissen, obwohl das Budget ein beachtliches 
Defizit aufwies. Das Turnusmitglied Charlotte Wälti wurde kurz verabschiedet und gleich darauf 
als Vorstandsmitglied gewählt. Als Vertreterin der Sektionen nimmt für die nächsten 2 Jahre 
Beatrice Widmer aus Wikon Einsitz im Vorstand. Einen grossen Teil der Versammlung nahm die 
Verabschiedung von mir, als Präsidentin nach 8 Jahren und die Übergabe des Präsidiums an 
meine Nachfolgerin Ruth Aregger ein. Mit berührenden Worten übergaben mir jede Vorstands-
frau und die Sektionsvertretungen eine Postkarte mit herzlichen, persönlichen Worten. Mit Blu-
men, der neuen SGF-Anstecknadel und vielen dankenden Worten beschenkt, durfte ich die 
130. Generalversammlung des SGF Zentralschweiz schliessen und die Führung des Vereins in 
die Zukunft in gute Hände übergeben.

130. Generalversammlung des SGF – Dachverband Schweizerischer Gemeinnütziger 
Frauen vom 13. Juni 2018 in Zweisimmen
Diesmal stand uns eine längere Reise ins Berner Oberland bevor. Das Wetter spielte gar nicht 
mit: ein grauer Himmel und kühle Temperaturen begleiteten uns den ganzen Tag. Trotzdem 
fanden sich rund 130 Frauen aus 44 Sektionen der Schweiz in der neuerstellten Simmental-
Arena in Zweisimmen ein. Zur Eröffnung spielte die Alphorngruppe «Echo vom Chlus» und der 
Gemeindepräsident überbrachte eine Grussbotschaft der Behörden. In ihrer Eröffnungsrede 
verwies die Zentralpräsidentin Béatrice Bürgin auf die Gründerinnen des Dachverbandes vor 
130 Jahren. Diese waren weitsichtige, mutige und frauenpolitisch aktive Pionierinnen, die für 
ihre Rechte gekämpft haben, nicht zuletzt auch für das Frauenstimmrecht. Sie haben sich 
hauptsächlich für die materielle Unabhängigkeit und mehr Durchsetzungskraft von Frauen und 
Mädchen eingesetzt. Zum Thema Auflösung der Schule in Niederlenz ist etwas Ruhe einge-
kehrt und der Präsident des BBZ Schulvorstandes konnte versichern, dass die Schliessung des 
BBZ Niederlenz mit Ruhe und Respekt vor der Institution und den Menschen erfolge. Die Finan-
zen, vor allem der durch den Mitgliederschwund ausgewiesene Verlust in der Rechnung 2017 
und im Budget 2018 gaben zu diskutieren. Schliesslich wurden die Jahresrechnung 2017 und 
das Budget 2018 mit wenigen Gegenstimmen angenommen. Es wurden 4 SGF-Preise verge-
ben. Der erste Preis ging an das Projekt «Vergrösserung der Brockenstube» des Frauenvereins 
Münchenbuchsee. Weitere Preise konnten die SGF Igis (Vereinskommunikation), Jenaz (Spiel-
platzneubau Jenaz) und Wohlen (Repaire Café Wohlen) entgegennehmen.
Als Nachmittagsprogramm konnte zwischen einer Führung durch das Dorf und dem Hören von 
Mundartgeschichten, untermalt durch den Vortrag des Kinderjodelchors gewählt werden.

Barbara Gysi-Sidler
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Präsenz KITA Chenderstube Luzern 2018
Anzahl Kinder

Vergleich Anzahl Kinder total 2016–2018

Verleich Kinder-Betreuungstage 2016–2018

Berichte aus den Ressorts

Kita Chenderstube

Die Kita Chenderstube Luzern ist bereits in ihrem 6. Betriebsjahr und erfreut sich stets guter 
Nachfrage. 
So durften wir in diesem Jahr 14 neue Kinder aufnehmen. Davon waren 4 Kinder über 2 Jahre 
sowie 3 Kinder unter 18 Monaten und 7 Kinder 
unter 12 Monaten alt. Dies lässt erkennen, 
dass Betreuungsplätze, insbesondere Baby-
plätze nach wie vor sehr gefragt sind. Für 7 
Kinder hiess es Abschied nehmen. Gründe 
dafür waren der Eintritt in den Kindergarten 
bez. der Umzug in eine andere Gemeinde. 
Die Anzahl Kinder am Stichtag 31. Dezember 
2018 betrug 26.
Auch im Team gab es eine Veränderung. 
Nadine Müller hat im Sommer ihre dreijährige 
Lehre als Fachfrau Betreuung Kinder EFZ mit 
Erfolg abgeschlossen. Gemeinsam mit den 
Eltern und Kindern haben wir sie mit einem 
Apéro an einem schönen Sommerabend ver-
abschiedet.
Neu im Team durften wir nach unseren Som-
mer Betriebsferien Jana Steimann begrüssen. 
Sie absolviert bei uns ihre dreijährige Lehre 
als Fachfrau Betreuung Kinder EFZ. Im Okto-
ber und November bezog Tanja Jaggi einen 
zweimonatigen unbezahlten Urlaub, welchen 
sie auf Bali genoss. Glücklicherweise konnten 
wir in Nadine Müller eine tolle Vertretung fin-
den.
Die diesjährige Teamweiterbildung stand unter 
dem Motto «Projekt Purzelbaum – eine 
bewegte Kindertagesstätte», welche wir im 
Januar starteten. Die Fachstelle Gesundheits-
förderung des Kantons Luzern trägt das Pro-
jekt. Als Teilprojekt des Luzerner Aktionspro-
gramms «Ernährung und Bewegung» wird 
«Purzelbaum» auch von der Gesundheitsför-
derung Schweiz unterstützt. Zahlreiche natio-
nale und internationale Studien belegen den 
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Zusammenhang von Bewegungskompetenz und einer gesunden körperlichen, sozialen und 
kognitiven Entwicklung. Es ist besonders alarmierend, dass bei Kindern zunehmend Bewe-
gungsdefizite und Übergewicht festgestellt werden. 
«Purzelbaum» nutzt den natürlichen Bewegungsdrang der Kinder und dauert rund 1 ½ Jahre. 
Mit grosser Motivation und Begeisterung setzt das Team das Projekt in der Kita um, welches bei 
den Kindern sowie auch Eltern grossen Anklang gefunden hat. Der Abschluss des Projektes 
erfolgt im Herbst 2019 mit einer Zertifizierung. Die Eltern wurden im März in Form eines Eltern-
abends über das Projekt informiert. Nebst einer Präsentation hatten sie die Gelegenheit, sich 
während Bewegungseinheiten aktiv zu beteiligen und am eigenen Körper «Purzelbaum Erfah-
rungen» zu machen.
Im November veranstalteten wir mit den Eltern und Kindern einen Laternenumzug im Quartier. 
Der Nationale Zukunftstag hat sich mittlerweile bei uns in der Kita zu einem festen Termin 
durchgesetzt. So durften wiederum zwei Jungs bei der Aktion Perspektivenwechsel die Möglich-
keit nutzen, Einblick in einen Beruf zu erhalten, in denen Frauen bzw. Männer heute unterver-
treten sind. Wir begleiteten dabei zwei Jungs im Alter von 10 Jahren und zeigten ihnen unseren 
Kitaalltag. Den Jungs hat es grossen Spass gemacht und wir verbrachten einen abwechslungs-
reichen Tag mehr.
Im Dezember gestalteten wir einen kleinen Weihnachtsmarkt in der Kita. Dabei boten wir die 
fleissig mit den Kindern gebastelten Arbeiten den Eltern an. So waren dies Schlüsselanhänger, 
Stifthalter, Fensterschmuck, Schlüsselbrett und Weihnachtskarten. Die Eltern konnten den 
Preis nach ihrem eigenen Ermessen festlegen. Durch den erstandenen Ertrag, kauften wir für 
die Kinder einen Autoteppich sowie einen CD Player. Vielen herzlichen Dank den grosszügigen 
Spendern!

Andrea Nell, Kitaleiterin

Babysitter Vermittlung

Dieses Jahr konnte nur bei 43 Familien, die in der Stadt Luzern wohnen, eine Vermittlung 
ermöglicht werden. Durch die Erneuerung unserer Homepage war die Babysitter-Vermittlung 
über längere Zeit nicht mehr im Internet sichtbar. Dies erklärt den Rückgang gegenüber den 
Babysitter-Anfragen vom Vorjahr. 
Bei 11 Familien wurde eine Tagesbetreuung gesucht. Diese Art von Betreuung, ein Nanny-
dienst, können unsere jungen Babysitter nicht übernehmen, weshalb es zu keiner Vermittlung 
kommen konnte. 
Die Rückmeldungen aus den Familien sind erfreulich positiv. Falls es einmal nicht so ist, nehme 
ich die Suche erneut auf, um einen geeigneteren Babysitter für die Kinder der Familie zu fin-
den.
Wie bereits im Vorjahr, gab es viele Anfragen an Nachfolger-Babysittern. Dies weil viele Jugend-
liche von der Schule in die Lehre wechselten und so die Familien einen neuen, geeigneten 
Babysitter suchten. Es konnte auch in diesen Fällen eine erfolgreiche Vermittlung vorgenom-
men werden.
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Wir danken unseren Mitgliedern sowie Gönnerinnen und Gönnern für die finanziellen Mittel und 
die Solidarität.

Dieses Jahr war die Nachfrage nach Babysittern in den Hotels in den Sommermonaten sehr 
gross. Für die rund 26 Hotel-Anfragen, konnte ich Babysitterinnen die älter als 18 Jahre sind 
und viel Erfahrung im Kinderhüten haben, vermitteln. Die positiven Rückmeldungen der Hotels 
waren stets so, dass die Gäste mit der Betreuung ihrer Kinder im Hotelzimmer sehr zufrieden 
waren.
Das Schweizerische Rote Kreuz, bietet im Kurslokal Maihof Luzern jedes Jahr vier Babysitter-
Kurse mit je 12–16 Teilnehmern an. Viele Kurs-Absolventen kommen aus den umliegenden 
Orten und sind für uns in der Stadt nur sehr schwer vermittelbar. Trotz allem ist es mir gelungen, 
den eingehenden Babysitter-Anfragen gerecht zu werden. Denn mit den wenigen neuen und 
vorwiegend den langjährigen Babysittern konnte jede Anfrage erfolgreich abgedeckt werden. 
Was ich feststellen kann ist, dass die Babysitter die sich bei mir einschreiben, sehr motiviert und 
engagiert sind. So macht die Vermittlung immer wieder Spass. 

 Regula Bucher

Fürsorge und Unterstützungen

Herkunft der Mittel
durch den Verein Fr.  5’000.00
Die Anzahl der Gesuche ist weiterhin rückläufig. Im vergangenen Jahr gingen 7 Gesuche ein. 
Davon konnten wir 3 Gesuche positiv beantworten und mit einem Betrag von CHF 1‘850.00 
unterstützen. Damit konnte Familien oder Frauen in finanzieller Not geholfen werden. Auch in 
unserer wohlhabenden Gesellschaft gibt es Personen, die nicht auf der Sonnenseite des Lebens 
stehen. Ihnen erhoffen wir, mit einem kleinen Beitrag an ihre Not etwas Zuversicht zu geben.

Institutionen

Herkunft der Mittel 
durch den Verein Fr. 5'000.00

Verwendung
Beitrag Dachverband Fr. 940.00
Mitgliederbeitrag Frauenzentrale Fr. 292.00
Mitgliederbeitrag Verein zum
Schutz misshandelter Frauen Fr. 100.00
Spendenzahlungen an 
Organisationen Fr. 2‘000.00
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Alterswohnungen an der Luegetenstrasse 9

Mindestens 1x pro Monat haben wir uns mit unserer Mieterschaft im Gemeinschaftsraum getrof-
fen. Bei einer gemütlichen Kaffeerunde, beim «Zmörgele», an unserem traditionellen Grillabend 
oder an unserer Weihnachtsfeier geniessen wir die gemeinsamen Stunden und den regelmässi-
gen Austausch. 
Am 7. September hatten wir Besuch von den Babel Teens. Die jungen Musizierenden aus dem 
Quartier begeisterten alle Anwesenden mit ihrem Konzert und brachten eine unvergessliche 
Atmosphäre ins Haus.

Anfangs Januar durften wir Frau und Herr Weber und anfangs September Frau Meyer und Herr 
Widmer bei uns im Haus begrüssen. Wir wünschen den NeuzuzügerInnen viele schöne Stun-
den bei uns im Haus.
Mitte Mai ist unsere Mieterin, Frau Maria Messikommer, aus gesundheitlichen Gründen ins 
Altersheim umgezogen. Sie wohnte 5 Jahre in unserer Liegenschaft. Wir wünschen Frau Mes-
sikommer noch viele glückliche und gesunde Jahre im neuen Zuhause.
Auch dieses Jahr konnten wir zwei besondere Geburtstage feiern: am 18. März feierte Berti 
Bucheli und am 20. September Edith Dolder ihren 85. Geburtstag. Herzliche Gratulation den 
beiden Jubilarinnen!
Ein grosser Dank geht wiederum an das Hauswarte-Ehepaar Doris und Paul Nideröst. Während 
dem ganzen Jahr durften wir auf ihre wertvolle Unterstützung zählen. Ihre tolle Arbeit im und 
rund ums Haus schätzen wir alle sehr – vielen Dank liebe Doris und Paul!

Christine Hofer
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Stiftung Waldstätterhof

2018 Allzeitrekord für die Hotellerie: noch nie gab es in der Schweiz so viele Über-
nachtungen. Vom Aufschwung profitierten fast alle Regionen. Luzern verzeichnete 
einen Rekord von 1‘300’288 Übernachtungen, eine Zunahme von 4.2 %. 
Home from Home: Mit diesem Slogan lanciert Luzern Tourismus die Aktion «Luzerner fühlen 
sich als Touristen» mit vergünstigten Hotelangeboten für Einheimische. Patric Graber, Präsident 
von Luzerner Hotels, erhofft sich, dass viele Einheimische von der Aktion Gebrauch machen 
und «die Hotelhäuser auch mal anders sehen». 

Stiftungsrat/Betriebskommission
Finanzen:
Mit Denise Holzmann, lic.oec.HSG, haben wir eine professionelle Finanzfachfrau im Vorstand. 
Nebst der Einführung von Quartalsabschlüssen wird nun über 5 Jahre budgetiert und ein mehr-
jähriger Liquiditätsplan dient als Grundlage für die Planung und Finanzierung anstehender 
Projekte.
Die Firma Lufida Revisions AG Luzern ist neue Revisionsstelle ab dem Geschäftsjahr 2018.
Die Stiftung Waldstätterhof hat eine neue Anschrift: Frankenstrasse 3, 6003 Luzern. 

Personelles: 
Nebst vielen erfreulichen Momenten gibt es auch traurige Nachrichten. 
Angela Wermelinger verstarb im Alter von 67 Jahren am 25.März 2018. Ihre Pensionierung 
konnte sie nur kurze Zeit geniessen. Ihr Verlust schmerzt uns alle, während vielen Jahren enga-
gierte sie sich mit viel Herzblut im Stiftungsrat und in der Betriebskommission. 
Ein weiterer Schicksalsschlag erlitt Annette Arnet. Durch einen Schlaganfall im Frühling 2018 
wurde sie teilweise gelähmt. Mit eisernem Willen kämpft sie täglich für mehr Beweglichkeit. Sie 
lebt im Alters- und Pflegeheim Sunneziel in Meggen. Ihre Tochter Fabienne Arnet hat während 
vielen Jahren in der Betriebs- und Baukommission mitgearbeitet und per 4. Juni 2018 ihren 
Austritt gegeben. 
Erfreulich sind die zwei neuen Mitglieder: Erika Notter, Drogistin, ist Neumitglied in der Betriebs-
kommission und Bettina Ernst, dipl. Architektin FH, übernimmt seit Herbst 2018 das Präsidium 
der Baukommission und ist neu Mitglied des Stiftungsrates. Und im Hotel Waldstätterhof feier-
ten Susanne und Patric Graber ihren runden 50. Geburtstag mit einem gelungenen Fest für 
Freunde.
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Hotel Waldstätterhof
Und immer wieder stetes Optimieren. 
Die Stiftung beauftragte die Firma Ottiger & Partner, sowie das Architekturbüro Durrer & Partner 
Luzern mit der Planung und Ausarbeitung des Projektes Klimaanlage. 
Die Firma KATAG und Partner AG wurde bereits 2017 mit einer betriebswirtschaftlichen Analyse 
beauftragt. Es folgten Strategiesitzungen und -workshops mit Stiftungsrat und Direktion. Unter 
Beizug eines Fachspezialisten wurde ein Positionierungskonzept erarbeitet. Das Hotel Wald-
stätterhof soll führendes 3* Superior Hotel auf dem Platz Luzern sein; unter anderem durch ein 
an den Markt angepasstes Image, einem Marken-Relaunch und einem Neu-Auftritt.

Diverses:
Eine Gemälde Ausstellung der Luzerner Künstlerin Maggy Fahr erhellte die Korridore im 1.OG. 
Weitere Ausstellungen sind möglich. Der grosse Fundus an Gemälden im Archiv wurde katalo-
gisiert.

Frankenhof 
Das Geschäftslokal von Herrn von Andrian wurde altershalber und aus gesundheitlichen Grün-
den nach über 40 Jahren per 31.03.2018 gekündigt. Neuer Mieter per 1. Mai 2019 ist die Firma 
UCM Wechselstube. Das Treppenhaus wurde komplett saniert inkl. der Bodenbeläge, Beleuch-
tungskörper und Briefkastenanlage. Es sieht wieder sehr viel heller und einladender aus. 

Zentralstrasse 4 . 6003 Luzern . Telefon 041 227 12 71
www.hotel-waldstaetterhof.ch

Wir empfangen 
Sie kultiviert

Wir betten Sie 
komfortabel

Wir bekochen 
Sie marktfrisch
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Hotel Krone
Peter Büsser, als langjähriger Mieter vom Hotel Krone, wünschte eine vorzeitige Vertragsverlän-
gerung von 2021 bis 31.10.2026. Die Stiftung hat den Mietvertrag mit einem entsprechenden 
Zusatz ausgearbeitet und den indexierten Mietzins angepasst.

Soziales
Im Sinne des neuen Stiftungszwecks ‚Unterstützung von Frauen und Kinder‘ gibt es neu das 
Ressort Soziales in der Betriebskommission, welches Blanca Thalmann betreut. 2018 wurden 
Gesuche von Pro Infirmis für die Finanzierung eines Transports, Hilfsmittel für eine cerebral 
gelähmte Frau, sowie für Anschaffungen einer alleinerziehenden Mutter unterstützt. Zudem 
wurde ein Beitrag zur Defizitdeckung 2018 der Kita Chenderstube des SGF zugesagt und der 
Antrag des Sozialamtes Kriens zur Mitfinanzierung eines SRK Pflegekurses einer Klientin gut-
geheissen. Für ein internes Sozialprojekt im Hotel Waldsttäterhof wurde ein finanzieller Beitrag 
für berufliche Wiedereingliederungsmassnahmen gesprochen – welcher allerdings erst im 2019 
zum Tragen kommt.
Mit Dezember 2018 ging ein intensives und interessantes Jahr zu Ende. Bei einem feierlichen 
Weihnachtsessen konnten wir das Jahr ausklingen lassen. An dieser Stelle bedanke ich mich 
bei allen für ihr Mittragen, Mitorganisieren und Mitdenken. Ein gutes Team ist das Rückgrat und 
ohne dieses könnten wir nicht alle Aufgaben bewältigen. Ein herzliches Dankeschön. 

Irene Lichtsteiner, Präsidentin Betriebskommission

Die schönsten Altstadt Hotels von Luzern
The most beautiful old town hotels of Lucerne

WWW.ALTSTADTHOTELS.CH
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Aktivitäten

Gemeinsame Mittagessen im Restaurant Waldstätterhof
Wie schon seit einigen Jahren fanden im Frühling, Sommer, Herbst und Winter unsere gemein-
samen Mittagessen statt. Ein treuer Kern von Frauen folgte dem Aufruf sich zu einer gemütli-
chen Mittagsrunde zu treffen. Bei einem Zmittag nach Wahl, einem Glas Wein, Aktuelles zu 
besprechen, macht Spass und hält die Freundschaften und Bekanntschaften aufrecht. Bei 
jedem Mittagessen gesellt sich ein Vorstandsmitglied zur Frauenrunde. Auch Männer sind will-
kommen! 
Vielleicht haben auch Sie Lust im Rahmen eines gemütlichen Mittagessens Frauen kennen zu 
lernen oder bekannte Frauen zu treffen? 
Die Daten für die Mittagessen werden im Voraus bekannt gegeben. Vreny Dublanc, unsere 
Sekretärin, wird sich freuen Ihre Anmeldung entgegen zu nehmen.

Adventsnachmittag
Der Adventsnachmittag fand am 4. Dezember 2018, nachmittags, im Raum Parterre des Hotel 
Waldstätterhof statt. 
Auch diesmal freuten sich unsere Mitglieder über die weihnachtlich geschmückten Tische, sie 
freuten sich auch am Gläschen Wein und den feinen belegten Brötchen.
Die besinnlich fröhliche Weihnachtsgeschichte von Elisabeth Zurgilgen, «Diräkt vom Himmel» 
regte zum Schmunzeln an. Die Gitarrenmusik, gespielt von Tobias Kölla und Fabio Guglielmo, 
beide Masterstudenten der Musikhochschule Luzern, erfreute unsere Herzen und liess uns ein 
wenig zur Ruhe kommen. Die Sonate Romantica von Ponce, zwei Eigenkompositionen, weitere 
witzige Gitarrenstücke, die sich wie ein Dialog anhörten und ein südamerikanisches Weih-
nachtslied liessen uns auf die bevorstehende Weihnachtszeit schauen. Auch das Auge kam 
nicht zu kurz beim Beobachten des Fingerspiels dieser zwei jungen Gitarristen. 
Unsere aufmerksamen Zuhörerinnen spendeten grossen und herzlichen Applaus.

Charlotte Wälti
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Dienstleistungen

Elisabethenheim Ausflug 18.10.2018
Der Car stand pünktlich bereit und so konnten die Bewohner des Elisabethenheims einsteigen. 
Leider konnten die Bewohner im Rollstuhl nicht wie geplant über den Lift eingeladen werden, da 
die Türe des Transportaufzugs blockiert war und sich nicht öffnen liess. Das begleitende Pfle-
gepersonal schaffte es, die Bewohner die im Rollstuhl waren, in den Car zu heben und so 
konnten der Ausflug zum Kaffee und Kuchen, an das schön gelegene Ziel in Rathausen starten. 
In den Räumlichkeiten des Behindertenzentrums SSBL wurden wir freundlich empfangen und 
konnten eine Tasse Kaffee und dazu ein feines Stück Früchtewähe geniessen. Anschliessend 
lockte das schöne Wetter alle Teilnehmenden nach Draussen für einen Spaziergang und um 
den Tieren im Aussenparkt zu begegnen. Dank dem Einsatz des Car-Fahrers, der in der Kaffee-
pause die blockierte Car-Türe repariert hatte, wurde das Einsteigen erleichtert und die Heim-
reise konnte entspannt angetreten werden. Vreny Dublanc und ich haben diesen Ausflug als 
interessanten und schönen Nachmittag erlebt. Es ist jedes Mal toll zu sehen, welche Freude 
dieser Anlass den betagten Menschen bereitet.

Elisabethenheim Weihnachtssingen
Am 20. Dezember wurden die Bewohnerinnen und Bewohner des Elisabethenheims von Schü-
lern aus den zwei verschiedenen fünften Klassen des Sälischulhauses mit weihnachtlichen 
Klängen auf die Festtage eingestimmt. Die Mädchen und Jungen übten dieses Jahr, mit ihrer 
neuen Musiklehrerin Frau Barbara Stössel, innerhalb von nur einem halben Jahr, viele bekannte 
Weihnachtslieder, begleitet auf verschiedenen Instrumenten auf diesen Anlass ein. So sangen 
die Schüler mit Unterstützung ihrer Lehrpersonen, Frau Kreyenbühl und Frau Degonda, in ver-
schiedenen Sprachen perfekt wunderschöne festliche Lieder. Im Anschluss an das kleine Kon-
zert, wurde den Schülern durch das Elisabethenheim ein Weggli und ein Schoggistängeli sowie 
ein Getränk offeriert. Es kamen viele Bewohnerinnen und Bewohner, und auch Eltern der Schü-
ler in der Kapelle zusammen, um den frohlockenden weihnachtlichen Klängen zu lauschen. 
Dies ist alle Jahre wieder eine schöne und willkommene Abwechslung im Alltag und fördert den 
Kontakt zwischen Jung und Alt. Der SGF bedankte sich bei den Kindern mit einem Betrag in die 
Klassenkasse. Dieser wurde herzlich verdankt und geht in das Projekt Klassenlager.

Regula Bucher

Vorstand / Sekretariat
An 6 Vorstandssitzungen, davon einer ganztätigen Klausur, wurden die vielfältigen Aufgaben 
des Vereins besprochen und organisiert. Jede Vorstandsfrau wendet für ihr Ressort zusätzlich 
eine grosse Anzahl Stunden auf. So wurden im vergangenen Vereinsjahr von den Vorstands-
frauen für die Sitzungen 110 Stunden und gesamthaft rund 420 Stunden unentlöhnt gearbei-
tet.
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Mitglieder

9 Mitglieder haben unseren Verein verlassen, sei es infolge Todesfalls, Austritts oder wegen 
mehr als zweijährigem Ausstand des Jahresbeitrages. Erfreulicherweise durften wir 13 neue 
Mitglieder begrüssen und können somit per 31.12.2018 einen Mitgliederbestand von 239 aus-
weisen.

Hinweise

Birnelverkauf
Unser Birnel Verkaufsangebot ist mittlerweile in der Stadt Luzern weitherum bekannt. Die all-
jährliche Verkaufsaktion, jeweils Ende Sommer, hat 2018 wiederum ein Bestellvolumen von 
über 100 kg ergeben. Im Sekretariat sind immer kleinere Mengen Birnel an Lager und können 
dort bestellt und abgeholt werden.

Leidkarten
Es gibt weiterhin die Möglichkeit, in unserem Sekretariat Leidkarten zu beziehen. Wir danken 
Ihnen herzlich auch für diese Form der Unterstützung.

Bunte Ansichtskarten
Die bunten Ansichtskarten mit 3 Sujets von Kinderzeichnungen eignen sich gut als kleine 
Grusskarten. 

Weihnachtskarten
Die Weihnachtskarten, die wir Ihnen letzten November vorgestellt haben, sind weiterhin erhält-
lich. Mit den Ansichts- und Weihnachtskarten unterstützen Sie die Kita Chenderstube Luzern.

Vreny Dublanc-Bucher



18 schweizerischer gemeinnütziger frauenverein

Jahresbericht 2018

Dank

Herzlich danken wir für die Unterstützung im vergangenen Vereinsjahr 2018:

- Den Vorstandskolleginnen für ihr engagiertes Mitdenken, das pflichtbewusste Führen ihres 
Ressorts und das Unterstützen bei der Vereinsarbeit

- Vreny Dublanc, für den reibungslosen Ablauf aller Arbeiten im Sekretariat
- Den Mitarbeitenden der Kita Chenderstube Luzern, für die herzliche Betreuung der Kinder 

und für die Bereitschaft, im Notfall spontan einzuspringen
- Der Kitaleiterin Andrea Nell für die souveräne Führung der Kita
- Den Mietenden der Wohnungen an der Luegetenstrasse, für das angenehme und verständ-

nisvolle Zusammenleben im Haus
- Frau und Herr Niederöst, für die zuverlässige Pflege der Luegeten Liegenschaft
- Susanne und Patric Graber sowie dem Team des Hotels Waldstätterhof, für die tagtäglichen, 

freundlichen Begegnungen
- Den Frauen der Betriebskommission und der Stiftung Waldstätterhof, für ihre Arbeit und die 

wohlwollende Unterstützung
- Den Revisorinnen, für das sorgfältige Überprüfen unserer Vereinskasse
- Den Inserenten, für ihre Unterstützung, die es ermöglicht, die Druck- und Versandkosten tief 

zu halten
- Ihnen, liebe Vereinsmitglieder, für Ihre Unterstützung, indem Sie an unseren Anlässen teil-

nehmen und uns die Treue halten

Der Vorstand

� � Das� Blu me ngesc häft
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c entr a� fl or

centra flor gmbh
moosstrasse 9
6003 Luzern
telefon 041 210 86 88
fax 041 210 30 65

Montag bis Donnerstag 7.30–12.00/13.30–18.30
Freitag 7.30–18.30, Samstag 7.30–16.00
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SGF – SEKTION STADT LUZERN

Vorstandsmitglieder

Präsidentin Barbara Gysi-Sidler, Hochrütihalde 9, 6045 Meggen

Vize-Präsidentin Christine Hofer, Diebold-Schilling-Str. 14, 6004 Luzern

Mitglieder Irene Lichtsteiner Tschopp, Dormenweg 1, 6048 Horw
 Regula Bucher, Feldheimweg 2, 6033 Buchrain
 Charlotte Wälti, Rigistrasse 72, 6006 Luzern

Ehrenmitglied Annette Arnet, Bellerivehöhe 15, 6006 Luzern

Revisorinnen Silvia Bolliger, Luzernerstrasse 137, 6014 Luzern
 Regula Egli-Schifferli, Kapuzinerweg 25, 6006 Luzern
 Bernadette Lechmann, Berglistrasse 21 b, 6005 Luzern

Sekretariat Vreny Dublanc-Bucher
Buchhaltung Zentralstrasse 4, 6003 Luzern
 Telefon 041 210 35 43
 E-Mail: mail@frauenverein-luzern.ch
 www.frauenverein-luzern.ch

Postverbindung Kontonummer: 60-4316-2
 IBAN CH19 0900 0000 6000 4316 2

Verwaltung Arlewo – arbeiten – leben – wohnen
Alterswohnungen Telefon 041 317 05 00 
Luegeten
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